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Mitteilung 

 

 

im: Ausschuss für Kultur, Integration und Gleichstellung 

  

 

 

Betreff: Weiterführung der Drittmittelprojekte INET und GDA 

  

Bezug: Vorlage 273/2010; Vorlage 273a/2010; Vorlage 272/2012 

Vorlage 359/2009; Vorlage 32/2011; Vorlage 32a/2011 

Anlagen:  Bezeichnung:  

 

 

Die Verwaltung teilt mit:  

 

Die reguläre Laufzeit der Drittmittelprojekte „Girls’ Day Akademie Tübingen“ (GDA) und „Interkulturel-

les Netzwerk Elternbildung Tübingen“ (INET) endet zum 31. Oktober 2012. Beide Projekte konnten 

aufgrund erfolgreicher Drittmittelakquise und umfassender Antragstellungen um ein weiteres Jahr ver-

längert werden. Die Fortsetzung dient der Nachhaltigkeit der initiierten Maßnahmen und Netzwerke. 

 

Wie in der Aufsichtsratssitzung der WIT am 17. Juli 2012 beschlossen (Vorlage 16/12), werden die 

Umsetzungskosten der GDA für den Zeitraum 01.11.2012 bis 31.10.2013 in veranschlagter Gesamthö-

he von 80.000 Euro insbesondere durch eine Spende der Tübinger Wirtschaft e.V., der Stadtwerke 

Tübingen, der Kreissparkasse Tübingen, der IHK und der Handwerkskammer sowie durch Projektmit-

tel der WIT aufgebracht.  

 

Zur Fortsetzung des INET-Projekts wurden beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) so-

wie beim Ministerium für Integration Baden-Württemberg Anträge gestellt, die beide positiv beschie-

den wurden. Für die Umsetzung der einjährigen Projektfortführung wurden Gesamtkosten in Höhe von 

95.000 Euro veranschlagt. Davon wurden jeweils 40.000 Euro durch das BAMF sowie das Integrati-

onsministerium bewilligt; der Eigenanteil der Stadt liegt bei rund 15.000 Euro und wird aus Projektmit-

tel der Stabsstelle finanziert. 

 

 


